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ONKEL FERDINAND UND DIE PÄDAGOGIK
Nr. 270 Eine olympische Lektion

Von René Gilsi

Eso tarscht nöd am Barre hange - Wien e vertätschti
Chrott, eso nöd - i glaube fascht, Du häscht no nie en

rächte Turner gsää -

Wann i tenke, wie mir als Buebe turnet händ, e tadellosi

Haltig, sab chönnt i Eu hüt no vormache - heb mer emol

de Tschope

Also däwäg goot mer zum Grät - stramm, aber elegant,

eso goot mer zum Grät und eso stoot mer ane, - eso
und nöd anderscht -

Wär nöd eso cha anestoo, us dem gits nie en Turner,
im Läbe nie, das ischt d Vorussetzig vo der Grundbe-

dingig, jäso -

Eso sind amel d Schwyzer Olympiasieger anegschtan-
de, eso händs die goldige und silberige Medallie gholt, -
also, jetz passed uf:

Und eso sinds wieder vom Grät ewäggange, in ere

erschtklassige Kunschtturnerhaltig, eso, jetz händ ers
gsää, hoffentli händ er öppis glernt -
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